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Stellenausschreibung Erzieher/in

Sprechtag der 

Deutschen Rentenversicherung 

in Merzenich entfällt



Amtliche Mitteilungen

Traditionell wurden die Blutspender 
im Rathaus geehrt

Aus Anlass der traditionellen Blutspenderehrung in der Vor-
weihnachtszeit, freute sich Bürgermeister Peter Harzheim und
Elfriede Kempkes vom DRK Personen zu begrüßen, die selbst-
los Zeit und Blut spenden, um Anderen zu helfen. „Sie spenden
Blut für Personen, ohne jemals von diesen einen Dank zu erhal-
ten, denn Sie als Spender bleiben genau wie die Empfänger
anonym.“ 
„Trotz rückläufiger Spenderzahlen danke ich Ihnen“, so der
Bürgermeister weiter, „dass Sie, meine Damen und Herren,
sich nicht beirren lassen und weiter unentgeltlich Ihr Blut für
Kranke zur Verfügung stellen.“
Frau Kempkes wies in diesem Zusammenhang auf die für den
Spender kostenlose Blutuntersuchung hin, die bei jedem
Spendetermin durchgeführt werden muss. „Ebenso wichtig ist
der Hinweis, dass die Spende für den Spender von gesund-
heitlichem Vorteil ist, da sich nach jeder Spende das Blut
wieder erneuern muss“, so Frau Kempkes. Auch die soge-
nannte Typisierung für die Aufnahme in die Organspender-
kartei, für die im Normalfall bezahlt werden muss, wird auf
Wunsch unentgeltlich durchgeführt.
Frau Kempkes dankte den Anwesenden – als Sprachrohr für
die namenlosen Empfänger – und zeigte anhand von Bei -
spielen auf, wie wichtig Blutkonserven sind. So könnte das
neugeborene Baby für eine Operation am offenen Herzen Blut
erhalten, oder der Familienvater, der bei einem Autounfall
schwerst verletzt wurde.

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 1 · 3. Januar 2014 · 16. JAHRGANG22

Öffentliche Bekanntmachungen

6. Satzung vom 18.12.2013 
zur Änderung der Satzung 
über die Straßenreinigung 

und die Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren von 10.07.1997

Aufgrund von § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord -
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.7.1994 (GV NW S. 666), der §§ 3 und 4 des Gesetzes über
die Reinigung öffentlicher Straßen (StrReinG) vom
18.12.1975 (GV NRW S. 706) und der §§ 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-West -
falen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712) in den
jeweils derzeit gültigen Fassungen, hat der Rat der Gemeinde
Merzenich in seiner Sitzung am 18.12.2013 folgende Satzung
beschlossen:

Artikel I:
In § 6 Abs. 4 wird die Betragsangabe „0,90 Euro“ durch die
Betragsangabe „1,10 Euro“ ersetzt.
Artikel II:
Diese Satzung tritt am 01.01.2014 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver -
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gegeben worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean -

standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Merzenich, den 18.12.2013

Der Bürgermeister

(Harzheim)



malig in der Finanzgeschichte der Gemeinde Merzenich die
Aufstellung eines Doppelhaushaltes für die Jahre 2014 und
2015 vorzuschlagen. 
Die absehbaren strukturellen Defizite von rd. 1 Million Euro
in den nächsten beiden Jahren können durch die Ausgleichs -
rücklage gedeckt werden ohne ein Haushaltssicherungskon-
zept aufstellen zu müssen. Erst in den Folgejahren beginnt,
sofern wir nicht konsequent mit der Konsolidierung der fol-
genden Haushalte beginnen, der Verzehr des Eigenkaptals
durch die Inanspruchnahme der Allgemeinen Rücklage.
Meine Grundaussage hier und heute lautet: „Die Gemeinde ist
finanziell gut aufgestellt und befindet sich seemännisch ausge-
drückt in „ruhigem Fahrwasser.“ Dies bedeutet aber auf keinen
Fall, dass wir uns zurücklehnen können und langfristig von
den positiven Entwicklungen der Vorjahre ausgehen sollten.
Seit August dieses Jahres sind wir leider keine „Schuldenfreie
Kommune“ mehr. Der erforderlichen Liquidität der Ge -
meinde geschuldet, wurden Investitionskredite in Höhe von
rund 2 Millionen Euro in Anspruch genommen. Diese getrof-
fene Entscheidung der Kreditaufnahme war richtig!
Durch die Inanspruchnahme von variablen Zinssätzen war
„fremdes Geld“ noch nie so preiswert. Zudem könnten diese
Mittel, die überwiegend dem Landerwerb dienten, kurzfristig
getilgt werden.
Die erforderliche Inanspruchnahme von Kassenkrediten bei
fehlender Liquidität hingegen hätte der Gemeinde weit höhere
Zinssätze abverlangt und die Haushalte zusätzlich belastet. 
Meine sehr geehrten Damen und Herren des Rates,
wir Alle sind und müssen uns unserer Verantwortung bewusst
sein, die wir für unsere Gemeinde tragen. Bisher können wir
sagen, wir hinterlassen unseren Kindern und Enkelkindern
keine verschuldete Gemeinde und übertragen die Verantwor-
tung nicht auf folgende Generationen.
Und dabei muss es auch bleiben! 
Es gibt mit Sicherheit, gerade  im Jahr 2014, im Jahr einer
Kommunalwahl, viele Projekte die Sie als politische Vertreter
gerne umsetzen und für Merzenich realisieren möchten. Aber
auch von einem Wahljahr sollten und haben wir uns nie ver-
leiten lassen leichtsinnig mit den zur Verfügung stehenden
Finanzmitteln umzugehen. 
Mit Augenmaß und Blick für das Machbare haben wir nach
vorne zu schauen und das Unabdingbare und Erforderliche für
unsere Bürgerinnen und Bürger zu beschließen und umzusetzen.
Mit Sicherheit wird der Bürger positiv zur Kenntnis nehmen,
dass im Jahr 2014 alle Gebühren- und Steuersätze, bis auf die
Straßenreinigungsgebühr, beibehalten werden können. 
Heute möchte ich keine Vergleiche zu Nachbarkommunen
anstellen, möchte auch nicht schon wieder auf die steigende
Jugendamtsumlage des Kreises Düren, oder die Kreisumlage
eingehen. Dies habe ich in den vergangenen Jahren zur
Genüge gemacht. Was hat es gebracht? 
Auf die Landesregierung könnten wir eindreschen und zum
wiederholten Male auf die ungerechte Verteilung der Landes-
mittel zu Gunsten der Großstädte verweisen. 
Alle Vergleiche, alle Kritik bis hinauf zur Bundesebene hat uns
bis auf wenige Ausnahmen nicht weiter gebracht. Lassen wir es
also und ich möchte damit meine Rede auch nicht verlängern
und unsere Zeit über das Maß hinaus in Anspruch nehmen.
Lassen sie mich zurück zum Doppelhaushalt der Gemeinde
kommen. Auch hier erspare ich mir Sie mit Zahlen zu bom-
bardieren, die Sie mit Aushändigung des Haushaltsentwurfs in
den nächsten Tagen und Wochen selbst analysieren werden
und im Rahmen der Haushaltsberatungen verändern können.
Im Rahmen der Haushaltsaufstellung im Kreis der Abtei-
lungsleiter haben wir, wie bereits in den vergangenen Jahren
die Ansätze nur dort verändert, wo wir erkennen mussten, dass
die Ansätze nicht mehr den tatsächlichen Gegebenheiten ent-

Für 25-maliges Spenden wurden Kai Ulrich Fischer, Daniel
Jonas, Wolfgang Mohren und Waltraud Thuir geehrt. 50 Mal
spendete Armin Krapp Blut, Hans Dieter Decker war 75 Mal
bei der Blutspende und 100 Mal Frau Adele Fassbender.

Alle Spender erhielten Ehrennadeln und eine Urkunde sowie
ein Präsent. 

Bürgermeister legte dem Gemeinderat 
den Haushalt vor

Mit nachstehender Haushaltsrede brachte der Bürgermeister
die Haushaltssatzung der Gemeinde Merzenich für das Haus-
haltsjahr 2014/2015 in den Gemeinderat ein (es gilt das
gesprochene Wort):
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates,
verehrte Kollegin und Kollegen,
sehr geehrte Zuhörerinnen und Zuhörer,
die heutige Haushaltsrede, es ist die 15. die ich hier vortrage,
werde ich anders als in den Vorjahren nicht mit dem erhobe-
nen Zeigefinger beginnen. In all den vorangegangenen Reden
habe ich Sie stets vor dem drohenden finanziellen Kollaps
gewarnt, der unsere Nachbarkommunen - beginnend im
Süden mit Heimbach und endend im Norden mit Linnich -
bereits getroffen hat. 
Einzige Ausnahme in der kommunalen Familie im Kreis
Düren ist die Gemeinde Niederzier, die noch immer schul-
denfrei ist. Dort hat man mit Augenmaß und der entspre-
chenden finanziellen Ausstattung in den letzten Jahren auf
ausgeglichene Haushalte geachtet. Dies trifft auch auf uns zu.
Denn auch hier in Merzenich wurden Entscheidungen mit
dem entsprechenden Weitblick und vor einem drohenden
Haushaltssicherungskonzept getroffen, ohne das Wesentliche
aus den Augen zu verlieren.
Auf die positiven Entwicklungen der letzten Jahren, die aber
auch negative Folgeerscheinungen mit sich brachten möchte
ich kurz eingehen. 
Die unerwartet positiven Entwicklungen der Gewerbesteuer-
einnahmen und der erheblichen Steuernachzahlungen führten
in den vergangenen Jahren dazu, dass keine Schlüsselzuwei-
sungen seitens des Landes an die Gemeinde gezahlt wurden.
Plötzlich stieg das jährliche strukturelle Defizit von rund 
1 Million Euro auf satte 2,2 Millionen. 
Basierend auf den positiven Jahresabschlüssen der Jahre 2008,
2009 und 2010, in denen die Überschüsse gemäß NKF-
Weiterentwicklungsgesetz der Ausgleichsrücklage zugeführt
werden durften, ist es uns gelungen dieses hohe Defizit in der
abundanten Zeit auszugleichen.
Zum Ende dieses Jahres wird die Ausgleichsrücklage immerhin
noch ca. 2,2 Millionen Euro stark sein.
Diese Entwicklung und der perspektivische Ausblick auf die
gemeindliche Finanzlage bis zum Jahre 2016 hat uns, die
Abteilungsleiter und mich, dazu bewogen, Ihnen heute erst-
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sprachen. Natürlich sind im konsumtiven Abschnitt des Haus-
haltes auch Ansätze aufgeführt die das Verwaltungshandeln
sicherstellen und für Pflichtaufgaben erforderlich sind.
Das Investitionsprogramm 2014 beläuft sich auf 2,4 Millio-
nen Euro. Hier kann ich Ihnen bereits jetzt die erste Änderung
bekannt geben. Vorgestern bestätigte sich unsere Befürchtung,
dass sich unser Mehrzweckgerät Aebi 240 in einem desolaten,
nicht mehr voll einsatzfähigem Zustand befindet. Genau so
sieht es mit dem 23 Jahre alten Holder Kommunaltraktor aus.
Beide Fahrzeuge sollten nach Ansicht von Fachwerkstätten
schnellst möglich ersetzt werden. Für die Ersatzbeschaffung
dieser beiden Arbeitsgeräte müssen rd. 115.000 € bereitgestellt
werden. Somit erhöht sich das Investitionsvolumen für das
Jahr 2014 auf rd. 2,5 Millionen Euro. Für das Jahr 2015 lagen
bis zur Drucklegung des Haushaltes noch keine konkreten
Mittelanforderungen der Abteilungen vor, werden aber im
Rahmen der Haushaltsberatungen im Änderungskatalog auf-
genommen werden.
Auf der Ertragsseite liegen beide Haushalte bei rund 18,4
Millionen Euro, wohingegen das Aufwandsniveau von 19,4
Millionen Euro im Jahr 2014 auf 19,6 Millionen Euro in 2015
kontinuierlich auf 20,5 Millionen im Jahr 2018 steigen wird.
Wie bereits erwähnt können wir diese Defizite durch die Aus-
gleichsrücklage auffangen, sollten aber durch Konsolidie-
rungsbemühungen abgeschmolzen werden.
Lassen wir Worten Taten folgen und beginnen mit der Sanie-
rung unserer zukünftigen Haushalte zum Wohle unserer
Kinder und Enkelkinder.
Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit und sage Dank an
die Herren Abteilungsleiter, insbesondere Herrn Klein, für die
diesjährige kurzfristige Erarbeitung des Haushaltsentwurfs.

Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde in
der Zeit vom 04.09.2013 bis 19.12.2013 folgendes ab gegeben:
1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln
1 Schlüsselanhänger mit 2 Schlüsseln
1 Schlüsselband mit 1 Autoschlüssel
1 Laptop mit Tasche
1 Mütze
1 Geldbörse
    

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

-Ortsverband Merzenich-
Haus- und Straßensammlung 2013

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Nach Abrechnung konnte die diesjährige Haussammlung
(einschl. Spenden) mit einem Ergebnis von

1.340,45 Euro
abgeschlossen werden.
Hiermit bedanke ich mich bei allen Vereinen, mit ihren
Sammlerinnen und Sammlern, sowie den Spendern für die
Unterstützung bei der Volksbundarbeit.
Auch in den kommenden Jahren ist der Volksbund angesichts
der mannigfachen Aufgaben auf die tatkräftige Unterstützung
der Vereine angewiesen.

Mit freundlichen Grüßen

Harzheim
(Vorsitzender)
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27. Januar
Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus

Der Bundespräsident hat den 27. Januar zum jährlichen
Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus erklärt, weil
am 27.01.1945 das Konzentrationslager Auschwitz durch 
russische Soldaten befreit wurde. Am 19.01.1996 hielt
Bundespräsident Herzog im Deutschen Bundestag eine vielbe-
achtete Rede, in der er nicht nur auf den millionenfachen
Mord, auf Verfolgung und Unterdrückung, hinwies, sondern
auch deutlich machte, dass die Bürger unseres Landes wenig-
stens einmal im Jahr selbst über das Geschehene nachdenken
sollten und vor allem auch an die Institutionen unseres
Landes, die den Schlüssel zur Erziehung und Information
besitzen, also an Schulen und Medien.
So folge auch ich einem Auftrag des Rates der Gemeinde 
Merzenich und wünsche, dass der 27. Januar zu einem Tag des
Nachdenkens wird. Wer Unfreiheit und Willkür kennt, der
weiß Freiheit und Recht zu schützen. Die Selbstverständlich-
keit aber, mit der unser Volk Freiheit und Recht erleben darf,
vermittelt mitunter zu wenig Gespür für die Gefahren von
Willkür und Unfreiheit.
Deshalb soll der 27. Januar ein Tag der Mahnung zum 
Erinnern, aber auch eine Mahnung zur Weitergabe der 
Erinnerung sein. Dabei soll der 27. Januar nicht nur ein
Gedenktag, sondern ein „Denk-Tag“ sein.

Peter Harzheim
Bürgermeister

Eheschließungen
in der Zeit vom 01.11. - 30.11.2013

Familienname, Vorname Wohnort Eheschließungs-
datum

Katterbach, Johann Merzenich,
Hamacher geb. Moll, Wagnerstr. 3
Helene 08.11.2013
Kunstleben, Boris Merzenich,
Klahr, Nadine Hiltrud In den Weingärten 93 22.11.2013
Menk, Daniel Merzenich,
Schröder, Anja An der Windmühle 78 28.11.2013

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 14.01.2014
Dienstag, den 28.01.2014

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 07.01.2014
Dienstag, den 21.01.2014

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Samstag, den 11.01.2014 Morschenich und Golzheim
Montag, den 13.01.2014 Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 13.01.2014
Montag, den 27.01.2014
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Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten.

Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhr-
unternehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co.
KG unter der Telefon-Nummer 02237 / 9742-0 zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin
unter den Telefon-Nummern 02421/399-141, Frau Arken-
stedt und 02421/399-121, Herr Zeyen.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464 /
9904-0. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin
genannt. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter 
Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende
Ge fäßen (Eimer, Karton, Wanne, u. d. g.) bzw. zu größeren
Ge räten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Groß -
geräte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen
kostenlos abgeben:
ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-Horm
und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts -
übliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B.Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, 

Stereoanlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elek -

trische und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport-
und Freizeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und
Kontrollinstrumente.

Schadlose Beseitigung von Problemmüll
Die nächsten Schadstoffabfuhren sind am 

Donnerstag, den 09.01.2014.
Das Schadstoffmobil ist an diesem Tag wie folgt ein gesetzt:
09.00 Uhr – 9.45 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
10.00 Uhr – 10.45 Uhr Golzheim, Parkplatz 

vor dem Feuerwehrgerätehaus
11.00 Uhr – 11.45 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
13.00 Uhr – 13.45 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfar-
rer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden
(max. 15 l - im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-
Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von
der angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.

Termine Schadstoffmobil 2014
Standort ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46 – Öffnungs -
zeiten von 8.00 bis 13.00 Uhr

Standort ELC Warden, Mariadorfer Str. 2, 52249 Eschweiler
– Öffnungszeiten Dienstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
Freitag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Weihnachtsbaumabfuhr
am Donnerstag, den 23.01.2014

Die Abfuhr erfolgt ab 06.00 Uhr.
Es werden nur Weihnachtsbäume und –zweige ohne Baum-
schmuck, Lametta und dergleichen mitgenommen, da nur gut
abgeschmückte Bäume der Kompostierung zugeführt werden
können.
Noch geschmückte Weihnachtsbäume werden nicht mitge-
nommen.
Stellen Sie bitte die Weihnachtsbäume rechtzeitig und gut
sichtbar auf öffentlicher Fläche zur Abfuhr bereit.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint

am 31. Januar 2014.

Mitteilungen sind bis 
Donnerstag, den 23. Januar 2014, 10.00 Uhr, 

per Email an 
buergermeister@gemeinde-merzenich.de 

einzureichen.
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Zum Ende des Sommers wurde es 
noch mal ziemlich turbulent

Kinder- und Offener Jugendtreff 
Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021

E-Mail: jugendtreffmerzenich@gmx.de
Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab 

und Frau Kall-van Esch

für Schulkinder ab 6 Jahren
montags und mittwochs 14.30-17.00 Uhr, Auskunft bei Frau
Simons u. Frau Kall-van Esch, Bürgerhaus, Tel. 02421-38021
Der Kindertreff im neuen Jahr startet wieder am Montag, dem
06.01.2014 um 14.30 Uhr. Dann backen wir leckere „Neu -
jährchen“, das sind süße Glücksbringer!
Vorab Info: Gemeinsam mit dem Teenietreff fahren wir am
Samstag, dem 01.02.2014 zum Schlittschuhlaufen nach
Aachen. Genauere Infos gibt es bei der Anmeldung. Es kann
sich ab sofort angemeldet werden!

Offener Teenietreff im Bürgerhaus
Für Teenies ab ca. 11 Jahren (bzw. Schüler weiterführender
Schulen)
dienstags, donnerstags: 14.30-17.30 Uhr
Zusätzlich dienstags von 17.30-18.30 Uhr altersgemischter
Treff (bis 15 J.)
freitags: 15.30-17.30 Uhr Ballspiele auf dem DFB-Feld bei
schlechtem Wetter in der Turnhalle der Gesamtschule.
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey,
X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Computer zum
Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.
Dienstags wird ab 16.00 Uhr gemeinsam gekocht. 
Kosten: 0,50 € – Zum Kochen bitte vorher anmelden!
Vorabinfo: Am Samstag, dem 01.02.2014 fahren wir gemein-
sam mit den  Kindern des Kindertreffs zum Schlittschuh -
laufen nach Aachen. Wir suchen noch ein Elternteil, das uns
begleitet. Kosten: 5,- €

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren.
Auskunft erteilen Frau Kall-van Esch und Herr Staab, Bürger-
haus, Tel. 02421/38021. Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute
kennen lernen, kostenlos im Internet surfen, Kochen, Billard,
Kicker, Air-Hockey oder Tischtennis spielen. Ihr könnt fern-
sehen, DVD schauen, Musik hören und noch vieles mehr!
Der Jugendtreff hat an folgenden Tagen und zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Donnerstag und Freitag 17.30-21.00 Uhr
Dienstag 17.30-22.00 Uhr (altersübergreifend bis 18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00-21.00 Uhr
Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der Gesamt -
schule mit Herrn Staab von 16.00 bis 17.30 Uhr (in den
Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt). Alle
Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
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Wichtige Information für den Jugendtreff: Seit November
(freitags) öffnet der Jugendtreff wieder ab 17:30 Uhr!
Dienstags findet in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr ein
altersgemischter (11-15 Jahre) Treff statt.
Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des 
Offenen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.
Kochgruppe 
Die Kochgruppe trifft sich dienstags ab 18.30 Uhr im Bürger -
haus. Dort habt Ihr die Möglichkeit Euren Koch künsten
freien Lauf zu lassen. Alle Küchengeräte, wie Friteuse usw.,
stehen Euch zur freien Verfügung.
Offener Samstags-Treff im Bürgerhaus
Am Samstag, den 11.01.2014 findet ein „Offener Treff“ in der
Zeit von 18-22 Uhr im Bürgerhaus statt.

Mädchentag in der Offenen Jugendarbeit
Januar: Ihr habt Interesse an Schmuck? Ihr tragt gerne
Schmuck? Dann seid Ihr genau richtig! Wir bieten Mädchen
ab 14 Jahren an, mit uns in die Schmuckwerkstatt nach
Aachen zu fahren. Dort dürft Ihr 2 Schmuckstücke selber für
Euch herstellen. Samstag, den 25.01. Abfahrt: 13 Uhr Bürger-
haus Merzenich. Rückkehr: ca. 18 Uhr. Kosten: 12,50 €. Teil-
nehmeranzahl begrenzt! Anmeldungen ab sofort möglich! 
Februar: Am Samstag, den 22.02. fahren wir ins Aqualand
nach Chorweiler. Abfahrt: 10 Uhr Bürgerhaus. Rückkehr: ca.
18 Uhr. Kosten: 9,50 € (für Fahrt, Tageseintritt und ein Soft-
getränk). Anmeldungen ab sofort möglich! Teilnehmeranzahl
begrenzt!
März: Am Samstag, den 15.03. fahren wir zum Primark nach
Köln. Nähere Infos folgen im nächsten Amtsblatt!
1. Jugendfreizeit für das Jahr 2014 der Offenen Jugendarbeit
Merzenich
Ostern: Vom 22.04. bis 25.04. bieten wir Jugendlichen (ab 14
Jahren) eine Jugendfreizeit zum Sunpark nach Oost duiinkerke
in Belgien an. Anmeldungen für die Jugendfreizeit sind ab
sofort möglich. Die Kosten für die Fahrt, Übernachtung, Ver-
pflegung etc. betragen 90 € pro Person.
Fahrt zum Eislaufen nach Köln
Wir waren mit und es hat riesigen Spass gemacht! 
Am besten gefiel uns die Hochbahn im Lentpark.
Wir freuen uns, wenn es wieder heißt Disco on Ice!
(Laura, Jasmin, Chantal, Max und Jan)
Fahrt zum Centro wieder einmal ein voller Erfolg!
Mit dabei waren: Marvin, Michelle, Etienne, Jan, Fabienne
und Luca. Auch in diesem Jahr ging es vor Weihnachten
wieder zum shoppen nach Oberhausen ins Centro. Für die
Jugendlichen ist diese Fahrt ein fester Bestandteil geworden.
Sie wurden alle fündig und haben auch die weihnachtliche
Atmosphäre dort sehr genossen.

Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich
Ansprechpartner: Nicole Kall-van Esch
Hier könnt ihr euch informieren über Angebote und Events
im Rahmen der mobilen Jugendarbeit.
Sie erreichen Frau Kall-van Esch dienstags und mittwochs 
18-21 Uhr sowie freitags 11-14 und 19-21 Uhr im Bürger-
haus, Tel. 02421-38021, oder donnerstags ab 17 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Turnhalle Golzheim. Ebenfalls können
sie Frau Kall-van Esch unter 0157-38310546 oder per E Mail
an diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren.
Für die Ortschaft Golzheim:
Donnerstag, 09.01. Heute machen wir Glücksbringer! Und

das neue Programm wird verteilt! Be -
ginn: 17:00 Uhr

Donnerstag, 16.01. Heute machen wir selber Pizza! Be -
ginn:17:00 Uhr

Donnerstag, 23.01. Heute dürft Ihr eure eigene Tasse gestal-
ten für zu Hause. Beginn: 17:00 Uhr

Donnerstag, 30.01. Heute gibt es Waffeln mit heißen Kir-
schen, dabei wird das neue Programm
verteilt.

Ich freue mich auf Euch!
Einladung für die Jugendlichen aus Girbelsrath 
Ich möchte alle Girbelrather Jugendlichen ab 12 Jahren am
Donnerstag, den 16.01. um 19:00 Uhr zum Sportplatz
einladen. Auch in dieser Ortschaft soll es wieder einen Jugend-
treff geben. Also kommt mal vorbei, damit wir ins Gespräch
kommen können. Vielleicht habt Ihr Ideen die wir gemeinsam
umsetzen könnten.
Ich freue mich auf Euch!
Nicole Kall- van Esch
Merzenich: Im Ortsteil Merzenich werde ich ab 20:15 Uhr zu
Fuß / mit dem Gemeindemobil unterwegs sein.
Vorankündigung:
Am Samstag, den 08.02. bietet die Mobile Jugendarbeit eine
Fahrt zum Bowlingcenter nach Kerpen an mit anschließendem
Besuch in einem Schnellimbiss.
Abfahrten:
Golzheim/Turnhalle: 16:20 Uhr Rückkehr: ca. 20:45 Uhr
Girbelsrath/Sportplatz: 16:10 Uhr Rückkehr: ca. 20:50 Uhr
Merzenich/Bürgerhaus: 16:00 Uhr Rückkehr: ca. 21:00 Uhr
Teilnehmeranzahl ist begrenzt! Anmeldungen ab sofort
möglich!

SENIORENARBEIT MERZENICH 
Der hauptamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde Merze-
nich, Michael Staab, bietet Freitag, den 17.01. und den 31.01.
von 10.00 bis 12.00 Uhr eine Sprechstunde in der Gemeinde -
verwaltung an. Die Sprechstunden finden im Rathaus, Parterre,
im Fraktionsraum B statt. Herr Staab ist telefonisch unter
02421-38021 (montags von 18-20 Uhr), ansonsten am Stein-
weg 21 unter Tel. 02421-9949572 zu erreichen. Es läuft rund
um die Uhr ein Anrufbeantworter. Wenn Sie Namen und Tele-
fonnummer hinterlassen, wird Herr Staab umgehend zurück -
rufen. Auch besteht die Möglichkeit der Kontaktaufnahme per
E-Mail seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de.

Informationen der Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind.
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, auch ist eine Mit-
gliedschaft nicht erforderlich. Geplante Aktionen und aktuelle
Termine werden am Steinweg 21 ausgehangen.

Nicht zum alten Eisen, sondern ab ins Netz
Alt sein ist eine herrliche Sache, wenn man nicht verlernt
hat was anfangen heißt (Martin Buber)
Ist das Internet heutzutage unverzichtbar?
Vielleicht protestieren Sie jetzt, da Sie bisher ohne Internet gut
zurechtgekommen sind.
Lebensnotwendig ist das Medium nicht, das ist richtig. Tat -
sache ist aber auch: Das Internet durchdringt immer mehr
Lebensbereiche und kann vieles erleichtern
• Per E-Mail, dem elektronischen Briefkasten, halten Sie

Kontakt zu Kindern, Enkeln, Freunden und Vereinsmit-
gliedern. Sie tauschen Informationen und Bilder nahezu
ohne Zeitverlust aus.

• Sie können zeitlich und räumlich uneingeschränkt ein -
kaufen und verkaufen.

• Ihre Urlaubsreisen können Sie im Internet recherchieren
und buchen.

• Lesen, hören und schauen Sie Medien wie Zeitung, Radio,
Fernsehen im Internet.



In einem langen Martinsum-
zug erinnerten die Kinder der
Grundschule in Merzenich
mit ihren hell leuchtenden
Laternen gerade an diese
Geschichte. Nach einem Got-
tesdienst, in dem viele Mar-
tinslieder gesungen wurden
und an dem auch der heilige
Martin teilnahm, marschier-
ten die Kinder angeführt von
Martin auf seinem Pferd und
begleitet von dem Tambou-
corps aus Merzenich durch
den Ort. Kräftig unterstützten
die Kinder mit ihrem Gesang

die Lieder des Tamboucorps. Leider vermissten wir wieder die
letzte Strophe des Martinliedes, die uns doch so bedeutsam
erscheint:
„Sankt Martin, Sankt Martin, Sankt Martin zieh auch uns voran,
lass teilen uns mit jedermann
und wenn ich etwas Gutes hab,
geb ich davon die Hälfte ab.“
Bereits Tradition geworden ist eine tolle Tombola im
Anschluss an das große Martinsfeuer an der Schule und dem
Verteilen der leckeren Weckmänner in den Klassenräumen.
Dazu spendeten in der Woche vor dem Umzug Familien
kleine, schön verpackte Geschenke. Für einen kleinen Obolus
konnten die Kinder Lose erstehen und am Ende des Umzuges
ihre Preise an den vollbestückten Tischen entgegennehmen.
Viele strahlende Gesichter verrieten, dass auch solch kleine
Dinge große Freude bereiten können.
Zum Abschluss gab es noch ein gemütliches Beisammensein
bei Punsch und Glühwein, Würstchen und Weckmann.
Wenige Tage später konnte die Schulleiterin, Frau Stüttgen,
dem Förderverein mitteilen, dass eine erfreuliche Summe am
„Martinstag“ eingenommen wurde. Der Förderverein wird
dieses Geld wieder einsetzen, um Kinder der katholischen
Grundschule „Am Weinberg“ zu unterstützen
So Einfach ist das mir dem Glück!

Kinderwünsche
– nicht nur zur Weihnachtszeit

Adventszeit heißt seit 21 Jahren in Merzenich nicht nur warten
auf das Weihnachtsfest, sondern auch sich freuen auf das 
Theaterstück der Weinbergschnecken. In diesem Jahr er -
wartete die Kinder kein Märchen oder gar eine Szene aus dem
Wilden Westen, sondern eine Problematik, die vielen Kindern
wohl vertraut sein dürfte. Man möchte so gerne einer Clique
angehören, doch es gibt Bedingungen, damit man dazuge -
hören darf. Nun wäre man nicht bei einem Stück der Wein-
bergschnecken, wenn nicht auch in einer so realistischen 
Ausgangsproblematik eine Spur von Magie die Zuschauer 
fesseln würde. In der diesjährigen Aufführung übernimmt
diesen Part der Wunschhund Wunderwusel (Heike Seiffert).
Zunächst hilft der Wunschhund dem Jungen Simon (Erika
Hochweiß) dabei, die ersten Aufnahmeprüfungen mit Hilfe
der Hexe Zauberknausel (Gilla Mertens) auf sonderbare Weise
zu er füllen. Doch dann erkennt Simon, dass es wichtigeres
gibt, als einer coolen Bande anzugehören. Doch soll das Stück
nicht nur den Moralapostelfinger heben. Für den bereits
bekannten Humor, mit denen die Stücke der Theatertruppe
gewürzt sind, sorgen dieses Mal die Hundefänger Mike (Anita
Rüttgers) und Krüger (Petra Ewert), die zu den Tönen von
„Paulchen Panther“ durch das Publikum auf die Bühne 
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• In Ratgebern, Lexika und Diskussionsgruppen können Sie
Interessantes zu  Gesundheitsfragen und Bewegungstipps
erfahren.

Unser Ziel ist es, die Generation 55+ an die Nutzung von
Computer und Internet heran zu führen.
Lernen im Internetcafé ist entspannt und ohne Zwang.
Wir zeigen es Ihnen – immer montags von 10 bis 13 Uhr im
Internet-Café im Freizeittreffpunkt für Senioren am Steinweg 21.
Es sind 2 Computer vor Ort, gerne kann aber auch das eigene
Laptop mitgebracht werden. Dieses Angebot richtet sich auch
an Senioren/innen, die bisher keinerlei Erfahrung mit Com-
putern haben.
Wenn Sie Probleme mit Ihrem Computer oder mit den Pro-
grammen haben, wir versuchen eine Lösung zu finden.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Michael Staab telefonisch unter 9949572 

Ausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+
Am 23. Januar (Donnerstag) besuchen wir die Salzgrotte sowie
eine Kaffeerösterei in Jülich. Im März ist ein Ausflug nach
Wuppertal geplant. Im April ist ein Ausflug nach Köln 
Bocklemünd angedacht. Die Landesgartenschau in Zülpich
steht im Mai auf dem Programm. Genauere Informationen
erfolgen in den kommenden Amtsblättern.
Das nächste Planungstreffen der Gruppe „Tagestouren“
findet am Donnerstag, den 30.01. um 16.00 Uhr am Stein-
weg 21 statt. Falls Sie Freude am gemeinsamen Planen und
Organisieren haben, kommen Sie einfach an dem Termin
vorbei. Menschen mit neuen Ideen sind herzlich willkommen.
Wandertage Januar bis März 2014
Januar Februar März
16.01. 13.02. 13.03.
30.01. 27.02. 27.03.

Treffpunkt auf dem Parkplatz des Bürgerhauses jeweils um
10.30 Uhr. Wanderführer: Hartmut Schnitzler, Tel. 931942.
Boulegruppe – ACHTUNG! In der Winterzeit trifft sich die
Boulegruppe nicht. Über den Neustart im kommenden Jahr
werden Sie im Amtsblatt und den Aushängen im Bürgerhaus
und Steinweg unterrichtet.
Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14.30 bis 17.00 Uhr ein Spiele -
nach mittag am Steinweg 21 statt. Wenn Sie Lust haben mit
zu spielen, kommen Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Skat am Steinweg
Der nächste Skattreff ist am Donnerstag, den 9.1. ab 15 Uhr
am Steinweg 21. Jede/r neue Interessent/in ist herzlich will-
kommen. Dieser Termin findet 14-tägig statt.
Neugierig geworden? Falls auch Sie Interesse haben, unver-
bindlich an den verschiedenen Aktionen der Freizeitgemein-
schaft 55+ mitzuwirken oder nähere Informationen benötigen,
setzen Sie sich bitte mit dem Seniorenbeauftragten der
Gemeinde Merzenich, Michael Staab (Tel. 02421-9949572),
in Verbindung. Alle Bürger/innen der Gemeinde Merzenich
ab dem 55. Lebensjahr sind herzlich eingeladen an den unter-
schiedlichen Aktivitäten teilzunehmen.

Ein Lichtermeer zu Martins Ehr
Es gibt Geschichten, die nie langweilig werden auch nicht,
wenn man sie noch so oft gehört hat. Zu ihnen zählt sicherlich
die Geschichte von Martin von Tours. Jedes Mal ist man von
Neuem fasziniert, welche Wandlung der Soldat Martin voll-
zieht bis hin zu dem Menschen, der alles verschenkt um sein
Lebensglück darin zu finden, anderen zu helfen und ihnen
eine Freude zu bereiten.
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schleichen und mit ihrer naiven Art und Weise das Publikum
zum Lachen und Mitmachen auffordern.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Darstellern und Akteuren
rund um Michael Weyermann, die uns wieder ein bezaubern-
des Stück auf die Bühne „gewuselt“ haben.

Ein Tag rund um die eigene Persönlichkeit
Theaterstück und Workshops 

zum Thema „sexuelle Übergriffe“ für den Jahrgang 10 
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

Die Formulierung verwirrt etwas: „Ein Tritt ins Glück“ heißt
der mehrdeutige Titel, den die Theaterpädagogische Werkstatt
Osnabrück für ihre Aufführung an der Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich gewählt hatte. Glücklich sind die Figuren auf
der Bühne aber nur zu Beginn als sie sich beim Tanz annähern.
Aber Paul denkt nur an das Eine und kann damit nicht bei
Sarah landen. „Seinen Frust lässt er an der schüchternen Sarah
aus und versucht sie zu vergewaltigen. Sarah reagiert verstört
und zieht sich von ihm und ihrem Freund Ole zurück.  „Ihre
verängstigte Reaktion hat mich sehr berührt!“, sagt Vanessa
Etzig, die gemeinsam mit ihren 140 MitschülerInnen des Jahr-
gangs 10 an der Aufführung teilnahm. „Die Schauspielerin hat
die Gefühle von Sarah sehr greifbar zum Ausdruck gebracht.“ 

Nicht nur Vanessa war von der Vorstellung des Ensembles
angetan. Das gesamte Publikum war von der Thematik
gepackt, großes Gelächter und entsetzte Blicke wechselten sich
während der 70-minütigen  Vorstellung ab. „Die SchülerInnen
zeigten sich über den ganzen Tag sehr interessiert“, meinte
auch Siegrid Bergsch, die als Koordinatorin von BASTAdas
Ensemble begleitete. Denn die Vorführung war nur ein Teil
dieses ganztägigen Unterrichts der außergewöhnlichen Art. In
der Folge fanden sich die Klassen in Workshops zusammen,
um gemeinsam ihre Erfahrungen zum Thema auszutauschen
und gemeinsam Lösungswege zu erarbeiten. Mit praxisorien-
tierten Übungen, aber auch durch Handreichungen mit
gezielten Vorschlägen wurde die Schülerschaft stark gemacht
für den Umgang mit diesen Grenzsituationen. „Das Projekt
heißt nicht umsonst GRENZGEBIETE, denn es ist erst
einmal für jeden schwierig, über solche Dinge zu sprechen!“,

erklärt Abteilungsleiter Ulli Flohr. Das Feedback der Works-
hopleiter unterstrich aber, dass in den Klassen sensibel und
offen diskutiert wurde. „Die Schule hat eine aufgeschlossene
Schülerschaft!“, lobt Sigrid Bergsch.
Damit das Thema auch für das direkte Schulumfeld zugäng-

lich ist, wurden auch Eltern und Lehrer in das Projekt einge-
bunden. Bei einem Elternabend wurden Abläufe und Zielset-
zung des Fortbildungstages erläutert, das Kollegium hatte die
Möglichkeit, an einer nachmittäglichen Fortbildung teilzu-
nehmen. „Wir bereiten auf das Leben vor. Dazu gehört auch
das Wissen um angemessenes Verhalten,“ beschreibt Schul leiter
Hermann-Josef Gerhards die Intention der Schulveranstaltung.

Wie gemalt
Beim Schaufenster-Malwettbewerb verschönern 

SchülerInnen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
Geschäfte in ihren Gemeinden

Wenn man sich die 15 gestalteten Schaufenster in Niederzier
und Merzenich anguckt, lässt sich erkennen, dass das Leben in
den beiden Gemeinden sehr angenehm sein muss. 
Zum Thema „Leben in Niederzier und Merzenich“ bemalten
am 22.11.2013 dreißig SchülerInnen aus dreißig Klassen der
Sekundarstufe I der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Schaufenster ihrer Gemeinden. Am folgenden Tag begutach-
tete dann eine Jury, bestehend aus Hermann Heuser, Bürger-
meister der Gemeinde Niederzier, Rodja Rittlewski, stellver-
tretender Bürgermeister der Gemeinde Merzenich, Sabine
Mehrhoff, Gesamtschuldirektorin der Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich und Andreas Taranucha, Vertreter der Schüler-
vertretung der Gesamtschule Niederzier/Merzenich, alle
Kunstwerke. Die Jurymitglieder beachteten bei der Bewertung
die Umsetzung des Themas, Nutzung der vorgegebenen
Fläche, Kreativität, Sauberkeit und Sorgfalt sowie den Detail-
reichtum. Trotz einer Vielzahl toll-gestalteter Fenster stachen
vier Kunstwerke besonders hervor.

Den erste Preis und somit jeweils 200 € für die eigenen 
Klassenkassen ermalten Rosa Ebel (5e) und Vanessa Hofmann
(10e). Sie gestalteten eine Fensterseite im Eingangsbereich des
Sophienhofs in Niederzier. 
Die Jury vergab gleich drei zweite Preise, die jeweils mit 50 €
für jede Klassenkasse dotiert waren: 



Und damit die Ergebnisse im Unterricht verwertet werden
können, wurde die Sendung aufgezeichnet und auf einem
USB-Stick der Gruppe mitgegeben – natürlich auch als Erin-
nerung an einen tollen Tag. 
Krönender Abschluss der Veranstaltung war dann ein Foto vor
der 1LIVE-Promiwand, vor der auch schon andere berühmte
Stars wie z. B. Rihanna, Cro, Sido oder Katie Perry fotografiert
wurden.

Staunender Blick auf Jahresprojekte
Pädagogik-Kurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

besucht Waldorfschule Aachen 
Einen intensiven Einblick in die Waldorfpädagogik gewährte
eine Tagesexkursion in die Waldorfschule Aachen dem Päda go -
gik kurs 13 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich. In Beglei-
tung des Kurslehrers Gotthard Vaaßen und seines Kollegen
Daniel Didion sowie Referendar Wieland Setz nutzte der Kurs
den Tag der offenen Tür der Schule, um sich vor Ort ein Bild
von Schule und pädagogischem Konzept zu machen.

Der Pädagogik-Kurs 13 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
besuchte die Waldorfschule Aachen

Ausgerüstet mit Leitfragen erkundeten die Kursteilnehmer die
Schule eigenständig und hatten dabei die Gelegenheit, mit den
SchülerInnen der Schule in persönlichen Kontakt zu treten.
„Im Gespräch mit den SchülerInnen konnten wir vieles über
die pädagogische Ausrichtung der Schule erfahren“, sagte
Marco Meisen, der sich auch mit großem Interesse die Jahres-
arbeiten der Zwölftklässler ansah. „Hier haben die Schüler ein
Jahr Zeit, ein größeres Projekt zu planen und eigenhändig
umzusetzen!“, erklärt Marco, der von den Ergebnissen durch-
aus angetan war. Zu betrachten waren unter anderem eigens
geschriebene Kompositionen, eine sehr aufwändig gefertigte
Kommode oder selbst geschnitzte Puppenköpfe. 

Jasmin Böhnke und Mona Velden betrachten das Jahresprojekt eines
Schülers.

Auch der Schulbasar bot ein breites Spektrum an künstlerischen
und handwerklichen Arbeiten. „Es ist uns klar geworden, dass
hier hochwertige und sehr kreative Leistungen erbracht
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Celina Heinrich (8e) und Florian Ludwig (7a) wurden für die
Gestaltung ihres Fensters in der Bäckerei Büsch im Edeka
Markt in Niederzier ebenso ausgezeichnet wie Aurelia 
Spormann (8d) und Rada Crnadak (7c) im Autohaus Laaf &
Heyden in Niederzier sowie Sejla Hadzik (8a) und Rattanika
Srikhun (7d) in der Württembergischen Versicherung 
Schoenen in Merzenich. 

Ein großer Dank gilt den Gemeinden Niederzier und Merzenich
für die große Unterstützung und auch für die Preisgelder, dem
Sophienhof Niederzier für das großzügige Sponsoring der
Farben und natürlich allen beteiligten Geschäftsleuten und
SchülerInnen. Ein besonderer Dank gilt Büsra Celik, Janine
Eßer, Daniela Haubrichs, Toni Lichtner-Hackl, Theresa
Nieder, Jana Schuster und Steffi Winz, sieben Studentinnen
der Uni Köln, die die SchülerInnen während des gesamten
Projektes tatkräftig unterstützten.

Medienerziehung bei den Profis
SchülerInnen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

zu Besuch bei 1LIVE

Um mit den weitreichenden Herausforderungen der medialen
Welt zurechtzukommen, existiert seit Beginn des Schuljahres
an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich das Modul
„Medien erziehung“. Hier werden die Jugendlichen mit den
Vorzügen, aber auch den Nachteilen der Film-, Fernseh- und
vor allem Internetwelt konfrontiert.
Um auch einmal hautnah miterleben zu können, wie Radio
vor Ort gemacht wird, besuchten die 19 SchülerInnen
gemeinsam mit ihrer Lehrerin Mathilde Erling den Radiosen-
der 1LIVE in Köln. Dieser besondere Tag bestand für die
SchülerInnen aus informativen und kreativen Bausteinen.
Zuerst erhielten die Besucher eine Führung durch den Sende-
komplex von 1LIVE Dort erfuhren sie hautnah, wie Profis wie
Sabine Heinrichs ihre Sendungen produzieren. 
Anschließend ging es ins WDR-Studio; dort hatten die
Schüler Innen knapp 2 Stunden Zeit, ihre eigene Radio -
sendung nach einer Einführungs- und Vorbereitungsphase zu
planen und zu produzieren. „Das war zwar viel Arbeit, hat uns
aber großen Spaß gemacht!“, meinten die SchülerInnen.
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werden“, stellt Marco fest. Auch Stephanie Koch bringt einen
positiven Eindruck aus Aachen mit: „Vor allem die Möglich-
keit, persönlich mit den SchülerInnen zu sprechen, hat mir gut
gefallen!“, meint sie. „Die Eindrücke vor Ort werden uns im
Gedächtnis bleiben.“

Unter die Lupe genommen
Kunstkurse 13 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

im Wallraf-Richartz Museum
Von Düren zu Dürer ist es weit mehr als ein Buchstabe. Um
die Original-Grafiken des Künstlers aus nächster Nähe zu
betrachten, machten sich die Kunstkurse des Jahrgangs 13 der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich unter Leitung von Kurs-
lehrerin Sabine Mehrhoff auf den Weg nach Köln.

Dort erhielten die SchülerInnen zuerst eine Einführung in das
graphische Werk des Künstlers. Eine wissenschaftliche Mi -
tarbeiterin  erläuterte den SchülerInnen anhand seiner drei
Meisterstücke Melancholia, Ritter, Tod und Teufel sowie 
Hieronymus die Besonderheiten des Tiefdrucks im Gegensatz
zu Hochdrucken wie dem Zyklus der großen Passion. Die
SchülerInnen folgten den Ausführungen sehr konzentriert
und waren von der Perfektion der Kunstwerke beeindruckt.
Tillmann Dinstühler begeisterten beispielsweise die Drucke
im Original. „Die Präzision, mit der Dürer gearbeitet hat, ist
schon enorm!“, meinte er. Die jungen Besucher nutzten die
Gelegenheit, die Grafiken genau unter die Lupe zu nehmen:
„Bei genauem Hinsehen erkennt man erst, wie komplex die
Grafiken sind!“, befand Mona Velden.

Einige SchülerInnen fanden in den Kunstwerken auch Anre-
gungen für eigene Projekte: „Die Linienführung bei Dürer hat
schon eine besondere Ausdruckskraft!“, meinte Lorin Ruhrig
anerkennend. Nach intensivem Studium vor zahlreichen 
Originalen und detailreicher zeichnerischer Rezeption traten
die angehenden AbiturientInnen die Heimreise an – mit einigen
Detailkenntnissen zu Albrecht Dürer im Gepäck. Die Wert-

schätzung der SchülerInnen gegenüber Dürers Werk freute
Kurslehrerin Sabine Mehrhoff: „Die KursteilnehmerInnen
haben sich sichtlich interessiert mit dem Werk des Künstlers
befasst.“

Informationsabend gymnasiale Oberstufe 
an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Auch in diesem Jahr bietet die Gesamtschule Niederzier/
Merzenich wieder eine Informationsveranstaltung zur gym -
nasialen Oberstufe an. Am Mittwoch, den 24. Januar 2014
findet diese Veranstaltung in der Mensa des Schulgebäudes
Niederzier statt. Oberstufenkoordinatorin Sabine Mehrhoff
wird allen interessierten SchülerInnen sowie deren Eltern die
Bedingungen der gymnasialen Oberstufe, Wahlmöglichkeiten
und pädagogische Grundsätze der Schule erläutern.
Die Erfahrungen der letzten Jahre und viele Rückmeldungen
von Schüler- und Elternseite bestätigen, dass die Bedingungen
an der Gesamtschule ein zielgerichtetes Lernen in guter Atmos -
phäre ermöglichen. Die Schule freut sich über zahlreiches
Erscheinen interessierter SchülerInnen und Erwachsener.

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung Rheinland in 

Merzenich entfällt ab dem 01.01.2014
Die Deutsche Rentenversicherung hat auf Grund der räum-
lichen Nähe zur 
Auskunfts- und Beratungsstelle im Service-Zentrum Düren
Goethestr. 4
52349 Düren
Tel.: 02421/ 482-01
Fax: 02421/ 482-1961
beschlossen, den Sprechtag in Merzenich ab 01.01.2014
nicht mehr anzubieten.

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstags nachmittags geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen 
sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden
entgegengenommen.
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).

Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich
Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660

Ende amtlicher Teil



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 1 · 3. Januar 2014 · 16. JAHRGANG1144

Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 50 44 100
Polizeiinspektion Düren (02421) 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich (02421) 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband (02424) 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Leitungspartner Störungsannahme (02421) 4865-111
Arnoldsweilerstr. 60, 52351 Düren
(zuständig für die Ortsteile
Merzenich und Morschenich)

RWE Energie AG Störungshotline (0800) 4112244
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren

Telefon-Seelsorge (0800) 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle (02421) 22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2595

Dringend neue
zuverlässige Zusteller/
Zustellerinnen
für Merzenich
gesucht!
Tel. Anfragen an Frederik Porschen, Tel. 02421/9524792

Henr i k  Harms

MALER- UND LACKIERERMEISTER

harms.henrik@t-online.de
Tel. & Fax 0 24 21/39 39 03
Mobiltel. 01 70/24 200 27

Dipl.-Ing. für Architektur



Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden
im Kirchengemeindeverband Merzenich/Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.
Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim 

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel mit
der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
  jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste der Kath. Grundschule Merzenich
Die Schulgottesdienste finden jeweils donnerstags um 8.00 Uhr
nach Vereinbarung statt. 

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich führt in den Räumen
des Pfarrjugendheimes (Schulstraße 4a) eine Pfarrbücherei. Leiter ist
Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gerne in die Literatur unserer
Bücherei ein. Die Möglichkeit zum Entleihen der Bücher steht jedem
Merzenicher Bürger offen. 
Öffnungszeiten der Pfarrbücherei sind samstags von 17.00 bis
18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim.
Über Nutzungsmöglichkeiten und Angebote informieren Sie sich
bitte im Pfarrbüro. Die Häuser können auch für private Feste 
(Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen, Geburtstage, etc.) angemietet
werden. 
Wegen Sanierungsarbeiten in der Pfarrkirche kann das Pfarr -
jugendheim in Merzenich momentan nicht vermietet werden!
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des
Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarr -
jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). Die Chorproben des Gospel-
chores „Inspiration“ sind mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr eben-
falls im Pfarrjugendheim. Ansprechpartner ist Chorleiter Herr Stefan
Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Sternsingeraktion 2014
Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne: Am
Freitag, 03.01.2014 und Samstag, 04.01.2014 sind die Sternsinger
unserer Pfarrgemeinden wieder in den Straßen unterwegs. 
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B*14“ bringen sie als die 
Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu
ihnen nach Hause und sammeln für Notleidende Kinder in aller
Welt.
Karnevalistischer Seniorennachmittag in Merzenich
Schon jetzt möchten wir Sie zu unserem jährlichen karnevalistischen
Seniorennachmittag im Pfarrheim in Merzenich am Mittwoch, 
19. Januar 2014 einladen. Beginnen wollen wir um 14.30 Uhr
mit Kaffee und Kuchen. Im Anschluss erwartet Sie ein buntes, 
karnevalistisches Programm aus Liedern, Tänzen und Büttenreden.
Ein Besuch der amtierenden Jugendprinzessin Giulia I. aus 
Merzenich und dem Kinderprinzen Niklas I. aus Girbelsrath ist zu
erwarten. Hierzu möchten wir sie schon jetzt herzlich einladen.
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Spielgruppe für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr
Dienstags von 9.00 bis 10.30 Uhr 
Kontakt Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201

Allgemeiner Hinweis: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Gemeinde
zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit gliedern der 
evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie ver -
sehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das Haus
der Ev. Gemeinde zu Düren, Tel. 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

THEOLOGISCHES FORUM DÜREN
15. Januar 2014, 19 Uhr
„Gemeinwesendiakonie“ – die Zukunft von Kirche und Diakonie?
Oberkirchenrätin Cornelia Coenen-Marx, Hannover
Vera Schellberg, Moderation
Haus der Evangelischen Gemeinde, Großer Saal, Wilhelm-Wester-
Weg 1, Düren
Als die Evangelische Gemeinde zu Düren in den 1980er Jahren
begann sich in verschiedenen Stadtteilen zu engagieren und wenig
später das Büro für Gemeinwesenarbeit gründete, war „Gemeinwe-
sen“ für viele noch ein Fremdwort. Inzwischen gehört es zu den Leit-
begriffen der Diakonie überhaupt. Oberkirchenrätin C. Coenen-
Marx profiliert ihn insbesondere im Zusammenhang der
Kirchenreformdiskussionen in der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (EKD). Wenn „Gemeinwesendiakonie“ ein Schlüsselbegriff für
die Zukunft von Kirche und Diakonie ist, dann kann eine kritische
Diskussion des damit verbundenen Konzepts vor dem Hintergrund
Dürener Erfahrungen einen wichtigen Beitrag auch in den aktuellen
Debatten leisten.

Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr
Gottesdienste

Sonntag, den 12.01.2014, 10.00 Uhr
Sonntag, den 09.02.2014, 10.00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand/-innen
Kindergottesdienst
Sonntag, 02.02.2014, 11.00 Uhr, vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames
Frühstück, dazu vorher bitte anmelden bei Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 951 984, oder der Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.

Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. Kontakt: Pfarrerin Heucher
Besuchsdienstkreis: Freitag, 10.01.2014, 9.30 Uhr
Männergruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr
Senioren-Frauengruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Seniorennachmittag Mittwoch, 15.01.2014
Frühstückstreff für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr (bis 12
Monate)
Dienstags von 10.30 bis 12.00 Uhr (!) geänderte Zeit!
Kontakt Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201

Buchenweg 2

52399 Merzenich

Telefon (0 24 21) 3 8378

Telefax (0 24 21) 39 49 71

● Moderne

Wohnraumgestaltung

● alle Maler- und

Lackierarbeiten

● Fassaden-

beschichtung

Vollwärmeschutz

● Bodenverlegung

● Dekorative Putze

G
m
b
H

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH



Vereinsmitteilungen

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2014
Sonntag, 05. Januar 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
11:11 Uhr Frühschoppen in der Maarhalle
Mittwoch, 08. Januar 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
KG Mir hahle Poohl Golzheim
19:30 Uhr Mitgliederversammlung in der Gaststätte Hotel „zur Löv“
Samstag, 11. Januar 2014
K.G. Jonge vom Berg - 09.00 Uhr Tanzturnier in der Weinberghalle
Sonntag, 12. Januar 2014
KG Mir hahle Poohl Golzheim - 11:00 Uhr karnevalistischer Früh-
schoppen in der Schützenhalle Golzheim
Freitag, 17. Januar 2014
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Generalversammlung im Schützenheim
Samstag, 25. Januar 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.  
19:30 Uhr Kostümsitzung in der Maarhalle
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
kleines Schützenfest im Schützenheim
Schützenbruderschaft Merzenich
Feier des Sebastianustages; Ordentliche Mitgliederversammlung
Sonntag, 26. Januar 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.  
14:30 Uhr Kindersitzung in der Maarhalle
Freitag, 07. Februar 2014
SC Merzenich 1919 - Jahreshauptversammlung des SC Merzenich 

Mittwoch, 12. Februar 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, 19. Februar 2014
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
- karnevalistischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Donnerstag, 20. Februar 2014
K.G. Jonge vom Berg - 15.00 Uhr (Einlass 14.00 Uhr) Damen -
sitzung im Festzelt an der Bahnstarße
Samstag, 22. Februar 2014
KG Mir hahle Poohl Golzheim
14:30 Uhr große Kindersitzung in der Schützenhalle Golzheim, Ein-
lass 13:30 Uhr
Sonntag, 23. Februar 2014
K.G. Jonge vom Berg
14.45 Uhr Kindersitzung in der Weinberghalle
Donnerstag, 27. Februar 2014
K.G. Jonge vom Berg - 11.11 Uhr Karnevalseröffnung der K.G.
Jonge vom Berg im Festzelt an der Bahnstraße
KG Mir hahle Poohl Golzheim - 20:00 Uhr Masken- u. Möhneball
mit Prämierung in der Schützenhalle Golzheim, Einlass 19:30 Uhr
Samstag, 01. März 2014
KG Mir hahle Poohl Golzheim - 20:00 Uhr große Karnevalsparty in
der Schützenhalle Golzheim, Einlass 19:30 Uhr
Sonntag, 02. März 2014
K.G. Jonge vom Berg
10.00 Uhr Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen der
K.G. Jonge vom Berg
11.11 Uhr große Tombola und Prinzenmessen der K.G. Jonge vom
Berg im Vereinslokal Jägerhof.
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerkern Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung
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Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
10:00 Uhr Karnevalsumzug in Girbelsrath und anschließend Aus-
klang in der Maarhalle
Montag, 03. März 2014
K.G. Jonge vom Berg
13.30 Uhr Aufstellung der K.G. Jonge vom Berg für den Rosen-
montagszug am Poolplatz. Anschließend große Karnevalsparty im
Festzelt an der Bahnstraße
KG Mir hahle Poohl Golzheim - 11:00 Uhr Rosenmontagszug,
10:45 Uhr Treffen der Zugteilnehmer am Feuerwehrgerätehaus
Golzheim, anschließend Karnevalskehraus in der Schützenhalle
Golzheim mit großer Tombola
Freitag, 07. März 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
19:00 Uhr Fischessen in der Gaststätte Schinchen/Küpper
Mittwoch, 12. März 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, 09. April 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Freitag, 18. April 2014
ISM Osterkaffee
Montag, 21. April 2014 (Ostermontag) 
Schützenbruderschaft Merzenich
Ostereierschießen für alle Interessierten im Schützenheim im Keller
der Gesamtschule
Donnerstag, 01. Mai 2014
ISM Ortsfest/Budenstadt
Mittwoch, 14. Mai 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Samstag, 31. Mai 2014 bis Montag, 02. Juni 2014
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Schützenfest
Mittwoch, 11. Juni 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Donnerstag, 19. Juni 2014 (Fronleichnam)
Schützenbruderschaft Merzenich
Vogelschießen und Pokalschießen der Ortsvereine am Pfarrjugend-
heim sowie ermitteln des/der Bürgerkönig/in
Freitag, 04. Juli 2014 bis Montag, 07. Juli 2014
Schützenbruderschaft Merzenich
Schützenfest in Merzenich auf dem Festplatz an der Bahnstraße
Mittwoch, 09. Juli 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, 13. August bis Sonntag, 24. August 2014
SC Merzenich 1919 - Sportwoche 
Sonntag, 24. August 2014
Evangelische Gemeinde - Sommerfest 
Mittwoch, 10. September 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749

Samstag, 27. September 2014
ISM 40-jähriges Jubiläum
Mittwoch, 08. Oktober 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, 12. November 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Sonntag, 16. November 2014 (Volkstrauertag)
Weckmannschießen für Jedermann im Schützenheim im Keller der
Gesamtschule 
Mittwoch, 10. Dezember 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Sonntag, den 14. Dezember 2014
ISM/Weihnachtsfeier
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere
Vereins veranstaltungen zu komplettieren sein, wird um Mitteilung
an die Gemeindeverwaltung Merzenich unter Tel. 02421/399-142
gebeten.

Frühstückstreff
Termin für Frühstückstreff im Januar 2014:

08. Januar 2014

Weitere Termine sind
12.02.2014
12.03.2014
09.04.2014
14.05.2014
11.06.2014
09.07.2014
10.09.2014
08.10.2014
12.11.2014
10.12.2014

Wenn Sie am Frühstückstreff im Bürgerhaus am Lindenplatz von
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr teilnehmen möchten, können Sie sich bei
Frau Schwarz, Tel. 394016, oder bei Frau Clemens, Tel. 35749,
anmelden.
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Anmeldung 
für den Rosenmontagsumzug in Merzenich
Die Vorbereitungen für die Gestaltung des Rosenmontagsumzuges in
Merzenich am 3. März 2014 laufen auf Hochtouren. Alle interessier-
ten Teilnehmer, ob es sich um motoriesierte Fahrzeuge oder um Fuß-
gruppen handelt, werden gebeten, sich beim Zugleiter der KG
Jonge vom Berg, Ludwig Heller, Tel. 36389, anzumelden.
Die Formierung der Zugaufstellung wird um 12.30 Uhr traditionell
in der Severin-Böhr-Straße stattfinden. Zum gleichen Zeitpunkt
findet auch die Verteilung des Wurf materials (Kamelle) statt. Nicht
angemeldete Gruppen können bei der Verteilung des Wurfmaterials
nicht berücksichtigt wer den. Nicht angemeldete Fahrzeuge können
mangels Versicherungsschutz nicht am Zug teilnehmen. Der Zug
wird dann pünktlich um 13.30 Uhr starten.
„Für alle beim Umzug eingesetzten Fahrzeuge muss eine Erklärung
des Haftpflichtversicherers vor gelegt werden, durch die bestätigt
wird, dass für das Fahrzeug auch beim Einsatz im Karnevalsumzug
Versicherungsschutz gewährt wird.“ „Achtung! Die Versicherungs -
bestätigung dauert im Normalfall ca. 4 Wochen. Darum rechtzeitig
beantragen.“ Das gleiche gilt auch für PKW-Anhänger. Zusätzlich
eine Kopie des Fahrzeugscheins.
„Für jedes Fahrzeug bzw. jede Fahrzeugkombination ist eine Wagen-
bauerklärung vorzulegen. Die Wagenbauerklärung liegt beim Zug -
leiter der KG Jonge vom Berg, Ludwig Heller, zur Unterschrift
bereit.“ Rasenmähertraktoren und ähnliche Arbeitsmaschinen
werden für Umzüge nach wie vor nicht zugelassen.
„Bitte reichen Sie, die Fahrzeugunterlagen komplett und für alle
Fahrzeuge vollständig beim Zugleiter der KG Jonge vom Berg,
Ludwig Heller, ein.“ „Die Fahrzeugunterlagen sind spätestens bis
zum 18.02.2014 vorzulegen.“ Später angemeldete Fahrzeuge
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Rosenmontagszug am 03.03.2014
Aufstellung: 12.30 Uhr, Severin-Böhr-Str.
Abmarsch: 13.30 Uhr
Zugweg: Severin-Böhr-Str., Poolplatz, Weinberg, Jahnstr., Bahnstr.,
Dürener Str., Lindenplatz, Bergstr., Steinweg, Brunnenstr., Rather
Str., Lindenstr., Schützenplatz

SC 1919 Merzenich e. V.
Der SC Merzenich möchte sich nachträglich für die im abgelaufenen
Jahr zu Teil gewordene Unterstützung seiner Mitglieder, Freunde
und Gönner herzlichst bedanken.
Ein weiterer Dank geht an unsere Fußballer der ersten Mannschaft,
die in der Kreisliga B souverän ihre Spiele absolvierten und in der
Hinserie nur ein einziges Spiel verloren haben. Dabei haben sie nicht
nur dem Verein und dem Vorstand sondern auch den Fans viele gute
Spiele präsentiert und vor allem viele toll herausgespielte Tore erzielt.
Wir wünschen uns natürlich, dass dies in der Rückrunde ähnlich 
verläuft und wir unseren Aufstiegswunsch frühzeitig realisieren
können. Dies schont zum einen Nerven, zum zweiten erleichtert es
die Planungen für eine Aufstiegsfeier und zum dritten bietet es 
Gelegenheit, den Kader perspektivisch und effektiv für die dann
höhere Klasse zu ergänzen respektive zu verstärken.
Weiterhin hofft der SCM darauf, dass Sie gut erholt ins neue Jahr
gerutscht sind und sich mit uns gemeinsam auf ein friedvolles und
heiteres 2014 freuen. 
Als Vorankündigung zur anstehenden Jahreshauptversammlung des
SCM im Februar lesen Sie bitte nachfolgende Einladung und Er -
gänzung zur Satzung, die durch das Finanzamt erforderlich wird. 
1. Einladung zur Jahreshauptversammlung
2. Satzungsänderung/-ergänzung
Dezember 2013 
Der Vorstand des SCM

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den
07.02.2014 im Lokal „Am alten Kloster“, Beginn 20.00 Uhr

Tagesordnung:
l. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Niederschrift der JHV vom 15 .02.2013

3. Jahresberichte des Vorstands, der Abteilungen und Mannschaften
4. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2013
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen des erweiterten Vorstands
8. Wahl von 2 Kassenprüfern
9. Beitragsordnung

10. Satzungsänderungen zu § 2 (Zweck des Vereins) und § 10 (Auf -
lösung des Vereins) 

11. Verschiedenes (u. a. Anträge)
Anträge an die Mitgliederversammlung sind schriftlich bis zum
06.02.2014 zu richten an den Vorstand
z. Hd. Josef Jonas, Steinweg 51, 52399 Merzenich
Der Vorstand
i. A. Josef Jonas, 1. Vorsitzender

Satzungsänderung/-ergänzung
§ 2: Zweck des Vereins
Der Verein verfolgt gemeinnützige Zwecks,  er fördert und pflegt den
Sport, insbesondere den Fußballsport, den Tennissport und die
Sportart Badminton. Andere Sportarten können zugelassen werden.
Er dient der Erziehung, Beaufsichtigung und Anleitung der Jugend
bei sportlichen Übungen zur Kameradschaft und zum Gemein-
schaftsgeist.
Ersetzt durch:
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige
Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abga-
benordnung. Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports insbesondere
des Fußball-, Tennis- und Badmintonsports. Andere Sportarten können
zugelassen werden. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere
durch:

Erziehung, Beaufsichtigung und Anleitung der Jugend
Föderung sportlicher Leistungen im Rahmen von Kameradschaft
und Gemeinschaftsgeist.

§ 10: Auflösung des Vereins
Eine Auflösung des Vereins kann nur in einer dazu ordnungsgemäß
einberufenen Mitgliederversammlung beschlossen werden. Für
diesen Beschluss sind 2/3 der Stimmen aller stimmberechtigten 
Mitglieder des Vereins erforderlich. Wenn in der einberufenen 
Versammlung die erlangte Zustimmung von 2/3 Mehrheit aller 
dem Verein angehörigen Mitglieder nicht erzielt wird, so ist innerhalb
von 4 Wochen eine 2. Versammlung einzuberufen, die mit 3/4 der
anwesenden Stimmberechtigten endgültig beschließt.
Das Vereinsvermögen fällt an die Gemeinde Merzenich. Diese darf
das Vereinsvermögen nur zur Förderung des Sports oder zu gemein-
nützigen Zwecken verwenden.
Ersetzt durch:
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt
das Vermögen des Vereins an die Gemeinde Merzenich zwecks Verwen-
dung zur Förderung des Sports.



Gesellschaftstanz (Senioren)
Sie sind alleine und tanzen gerne nach fröhlicher Tanzmusik?
Seniorinnen im Rentenalter tanzen jeden Mittwoch, von 15:00 bis
17:00 Uhr (halbe Stunde Kaffepause) Bürgerhaus Merzenich im
großen Saal / Parterre.
Wir suchen Tänzerinnen. Kommen Sie zur Probestunde!
Info: G. Loch, 02421 9947661

Ein kleines Licht für den Frieden
– ein großer Lichtblick für die Menschen

Alle Jahre wieder, seit 1986, holen die Pfadfinder das Friedenslicht
aus Bethlehem und verteilen es mittlerweile fast in der ganzen Welt. 
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Alle Jahre wieder, seit 1998, startet die Aktion Lichtblicke, um in Not
geratene Familien in Nordrhein-Westfalen zu unterstützen.
Zum Jahresende 2013 hatten sich die Pfadfinder aus Merzenich
etwas Besonderes überlegt. Sie verbanden diese beiden Aktionen mit-
einander, indem sie zum einen das Friedenslicht in Merzenich ver-
teilten, zum anderen um Spenden für die Aktion Lichtblicke baten.

Am dritten Adventssonntag startete eine Delegation des Stammes,
um das Friedenslicht in Aachen in Empfang zu nehmen. Von dort
transportierten die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen das Licht
in Laternen nach Merzenich. Erster Anlaufpunkt hier war die Pfarr-
kirche St. Laurentius, wo Pfarrer Hamacher das Licht in Verwahrung
nahm. Natürlich durfte auch in den Privathaushalten der Pfadfinder
das Friedenslicht Einzug halten.
Am darauf folgenden Dienstag übergaben die Pfadfinder das Friedens -
licht zunächst im Rahmen eines Gottesdienstes an den katholischen

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96
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3. Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 26.
Januar 2013

4. Jahresberichte des Vorstandes
4.1 Bericht des Schriftfuhrers
4.2 Bericht des Schießmeisters
4.3 Bericht der Jungschutzenmeisterin
4.4 Bericht des Kassierers

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen zum gesetzlichen Vorstand (§ 12 der Satzung)

7.1 Stv. Brudermeister/in bis 2015
8. Wahlen zum erweiterten Vorstand (§ 11 der Satzung)

8.1 Stv. Kassierer/in
8.2 Stv. Schriftfuhrer/in
8.3 Stv. Schießmeister/in
8.4 Jungschutzenmeister/in bis 2016
8.5 Stv. Jungschutzenmeister/in
8.6 Bruderdiener/in
8.7 Zwei Beisitzer/innen

9. Wahl der Kassenprufer
9.1 Kassenprüfer
9.2 Ersatzkassenprüfer

10. Schützenfest vom 04. Juli bis 07. Juli 2014
10.1 Festprogramm
10.2 Verträge

11. Terminkalender 2014
12. Mitgliedsbeitrag
13. Investitionen

13.1 Schützensilber König/in
13.2 Schützensilber Prinz/essin
13.3 Schützensilber Schülerprinz/essin

14. Angelegenheiten des Offizierkorps
15. Verschiedenes
Mit freundlichem Schützengruß
Marga Schrickel, Brudermeisterin

Maarelfen tanzen 2 x 11 Jahre!
Vor über 22 Jahren versammelten sich einige Damen, mit dem Ziel
einmal auf der Bühne zu tanzen.
Daraus wurden 22 Jahre und wir hoffen noch mehr!
Wir: Jutta Locker

Dagmar Wenzel
Heike Mertes
Gisela Hartwig
Ulrike Weiß
Vivien Beyel
Dagmar Lüttgen
Claudia Coenen

Sind immer noch mit Leib und Seele bei der Sache.
Im Laufe der Jahre verließen uns Einige und Andere kamen hinzu.
Wer Interesse hat, der immer lustigen Truppe beizutreten: Info
Dagmar Lüttgen, 01774159893.

Kindergarten, brachten es zu den Gemeindekindergärten und in die
katholische Grundschule. Später errichteten sie einen Stand auf dem
Lindenplatz. Viele Menschen holten sich in mitgebrachten Laternen
oder mit den angebotenen Windlichtern das Friedenslicht ins 
heimische Wohnzimmer. Bei anderen klingelten die Pfadfinder und
brachten das Friedenslicht bis an die Haustür. Sogar Presse und
Radio berichteten über die Aktion. 
Es wurde großzügig gespendet, so dass am Ende des Tages 430 Euro
in den Sammelbüchsen waren, die der Aktion Lichtblicke übergeben
werden konnten. Hinzu kamen noch die Beträge aus den aufgestell-
ten Sammelbüchsen. Die Pfadfinder waren überwältigt und freuten
sich sehr über die stolze Summe. Auf diesem Wege herzlichen Dank
allen Spendern! 
Für das kommende Jahr haben wir uns wieder einiges vorgenommen
und wünschen uns, dass noch einige Kinder, Jugendliche und jung
gebliebene Erwachsene Lust bekommen haben, an den geplanten
Gruppenstunden, Aktionen und Fahrten teilzunehmen. Bei Fragen
oder Interesse wenden Sie sich gern an den Stammesvorstand unter
der Telefonnummer 3950116. 
Wir wünschen allen einen guten und erfolgreichen Start ins Jahr
2014, 
mit freundlichem „Gut Pfad“, die Pfadfinder aus Merzenich

St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 
Merzenich e. V.

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
im Namen des Vorstands wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein
glückliches und erfolgreiches Jahr 2014. Mit diesem Wunsch ver-
binde ich die Hoffnung, dass Sie die Ziele unserer Bruderschaft auch
im neuen Jahr durch Ihre Mitgliedschaft und Ihre Mitarbeit unter-
stützen werden.
Das neue Schützenjahr beginnen wir traditionsgemäß mit der Feier
des

Sebastianustages am Samstag, dem 25. Januar 2014.
Wir treffen uns gegen 16.45 Uhr am Pfarrjugendheim, um gemein-
sam am Festgottesdienst um 17.00 Uhr für die verstorbenen Mit -
glieder unserer Bruderschaft im Pfarrjugendheim (Vorabendmesse)
teilzunehmen.
Im Anschluss an den Gottesdienst nehmen wir im Schützenheim,
Schulstraße, Merzenich einen kleinen Imbiss ein.
Sehr geehrtes Mitglied,
als Vorstand der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich
lade ich Sie herzlich zur Mitgliederversammlung am
Samstag, dem 25. Januar 2014, 19.00 Uhr, im Schützenheim
Gesamtschule Merzenich, Schulstraße, 52399 Merzenich,
ein. Die Tagesordnung umfasst in diesem Jahr die folgenden Punkte.

Tagesordnung Mitgliederversammlung 25. Januar 2014
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
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Da wir keine Kosten und Mühen scheuen und uns selbst finanzieren,
möchten wir
DANKE sagen an:
• Edeka Markt Birkesdorf Anja Mülln - Wurfmaterial
• Gaststätte Uhlemann Friedhelm Ibron - Trainingslager
• Textilhandel und Druck Daniela Oepen
• Renault Kuckartz Düren Niederlassungsleiter Marcel Albrecht

für die Jacken
• Sabrina Brandt - Trainerin
• Ralf Locker und Guido Berger, die stillen Gönner
• Die großen und die kleinen Fans
Wir freuen uns auf Euch
Die Maarelfen
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Karnevalistischer Frühschoppen

Am Sonntag, den 12. Januar, lädt die KG „Mir hahle Poohl“ zum 
karnevalistischen Frühschoppen in die Schützenhalle Golzheim ein.

Die Prinzengarde der KG „Mir hahle Poohl“
Ab 11.00 Uhr (Einlass: 10.30 Uhr) ist die Bühne frei für Tanz- und
Gesangsdarbietungen. Tanzmariechen, Garden und Gesangsbeiträge

werden von eigenen Kräften und von befreundeten Karnevalsgesell-
schaften in einem kurzweiligen Programm zu sehen sein.
Das diesjährige Dreigestirn: Prinz Sebastian, Bauer Konni, Jungfrau
Stefanie, sowie die Kinderprinzessin Denis I. und die KG „Mir hahle
Poohl“, Golzheim würden sich über Ihren Besuch sehr freuen.
Der Eintritt ist frei!
Für die musikalische Unterhaltung sorgen, wie in den vergangenen
Jahren, die „Cellar-Boys“.
Für das leibliche Wohl ist, wie immer, bestens gesorgt!

Große Tombola an Rosenmontag
Wie in den vergangenen Jahren wird beim Karnevalskehraus am
Rosenmontag eine große Tombola durchgeführt. Folgende Preise
sind u. a. zu gewinnen:
1. Preis 200,00 € BAR
2. Preis 100,00 €  - Essensgutschein
3. Preis 50,00 €  - Tankgutschein
- sowie viele andere attraktive Preise – 
Ab 7. Januar 2014 werden wieder Mitglieder der KG Lose zum Kauf
an der Haustüre anbieten! Der Lospreis beträgt 0,50 € pro Los! Viel
Glück!
Während des karnevalistischen Frühschoppens am 12.01.2014
haben Sie ebenfalls die Möglichkeit Lose zu erwerben.

Rosenmontagszug am 03. März 2014
Liebe Golzheimer,
seit den Jahren 1975/1993 geht in Golzheim wieder jedes Jahr ein
Kinderzug/Rosenmontagszug. Leider ist in den letzten beiden Jahren
ein Rückgang an Teilnehmern zu verzeichnen. 
Nun unsere Bitte an die Golzheimer:
Lassen Sie die alte Tradition nicht sterben – machen Sie mit – ob
allein – oder in einer Gruppe, zu Fuß oder auf einem „Wagen“! Wir
würden uns über Ihre Beteiligung freuen!
Aus versicherungstechnischen und organisatorischen Gründen bitten
wir die Rosenmontagszugteilnehmer, sich unbedingt bis zum
10.02.2014 bei Dirk Klein unter der Tel.-Nr. 0152/21463668 oder
per e-Mail unter dirk-tina@hotmail.de bzw. bei unserer Geschäfts-
führerin, Helene Foerster, Tel.-Nr. 02275/918786 bzw. per e-Mail
unter helene-ignaz-foerster@gmx.de anzumelden.
10:45 Uhr: Aufstellung des Rosenmontagszuges im Dreieck Feuer-
wehrgerätehaus – Johann-Kaspar-Kratz-Str. – Pützstr.
Zugweg: Kirchstr. – Buirer Str. – Pastoratstr. – Hunsgasse – Dechant-
Hochscheidt-Str. – Marienstr. – Buirer Str. – Wenauer Hof – Aachener
Str. – Kölner Str. – Schützenhalle.
Im Anschluss findet in der Schützenhalle wieder der Ausklang mit
großer Tombola statt.

Sonstige Termine:
Mittwoch Mitgliederversammlung
08.01.2014 19.30 Uhr Gaststätte – Hotel „zur Löv“
Samstag 14.30 Uhr, Große Kindersitzung
22.02.2014 Schützenhalle Golzheim, Einlass: 13.30 Uhr
Donnerstag 20.00 Uhr, Masken- u. Möhneball mit Prämierung
27.02.2014 Schützenhalle Golzheim, Einlass: 19.30 Uhr
Samstag 20.00 Uhr, Große Karnevalsparty
01.03.2014 in der Schützenhalle Golzheim, Einlass: 19.30 Uhr

Laurentius
potheke

Inhaber: 

Andreas Flöter

Dürener Straße 4

52399 Merzenich

Telefon 02421/392888

Telefax 02421/392899

www.laurentius-apotheke.com

Wir sind

für SIE d
a

durchgehend geöffnet!



Jungschützen 
aus der Gemeinde Merzenich 

wieder erfolgreich
Finn Dohmes wird Bezirksschülerprinz 

und Sebastian Kreuel wird neuer Bezirksprinz
des Bezirksverbandes Düren-Nord

Auf dem Schießstand der St. Petrus Schützenbruderschaft Düren-
Birkesdorf fand das Schießen um die Bezirksprinzenwürde 2014 des
BdSJ-Bezirksverbandes Düren-Nord statt.
Nach der Begrüßung durch die Bezirksjungschützenmeisterin
Michaela Wirtz wurden dann unter der Leitung des Bezirksschieß-
meisters Karl Heinz Moritz und seines Stellvertreters Peter Esch 
im sportlichen Schießwettbewerb die neuen Bezirksmajestäten
ermittelt.
Zunächst gingen die Schülerprinzessinnen und Schülerprinzen an
den Start. Beim Luftgewehrschießen in der Anschlagart "stehend auf-
gelegt" erzielte Finn Dohmes von der St. Lambertus Schützenbru-
derschaft Morschenich 29 von 30 möglichen Ringen und wurde
damit neuer Bezirksschülerprinz. 3 Ringe weniger erzielte Sebastian
Bos von der Schützenbruderschaft Constantia Rölsdorf und wurde
somit 2 Sieger vor Ramona Wolf von der St. Antonius Schützen -
bruderschaft Düren-Grüngürtel, die 24 Ringe erzielte.
Anschließend wurden die Jungschützen-Prinzessinnen und -Prinzen
an den Start gerufen um in der schwierigen Anschlagart „stehend 
freihand“ die Bezirksmajestät zu ermitteln. Nach einem spannenden
Wettbewerb, der von großer Nervosität der teilnehmenden Schützen
begleitet wurde, konnten die anwesenden Schützen von der 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich jubeln. Ihr Prinz
Sebastian Kreuel errang mit 22 Ringen die Bezirksprinzenwürde
2013. Mit 19 geschossenen Ringen wurde Michelle Abels von der 
St. Josef Schützenbruderschaft Huchem-Stammeln zweiter Sieger vor
Marcel Weber von der St. Arnoldus Schützenbruderschaft Arnolds-
weiler, der 14 Ringe erreichte.

Die Siegerehrung und Übergabe der Bezirksprinzenketten an die
neuen Bezirksmajestäten nahm die Bezirksjungschützenmeisterin
Michaela Wirz vor. Sie bedankte sich bei dem scheidenden Bezirks-
schülerprinzen Nils Klinz von der Marianischen Schützenbruder-
schaft Golzheim und der scheidenden Bezirksprinzessin Tamara 
Wolters von der Schützenbruderschaft aus dem Dürener Grüngürtel
für ihr Engagement im vergangenen Jahr.
Danach wurden die Ergebnisse des Bezirksprinzenschießens bekannt
gegeben und mit großem Applaus der anwesenden Schützen die
Ehrungen des neuen Bezirksschülerprinzen Finn Dohmes und des
neuen Bezirksprinzen Sebastian Kreuel vorgenommen

Abschließend bedankte sich Bezirksjungschützenmeisterin Michaela
Wirtz bei den Verantwortlichen für den reibungslosen Ablauf des
Schießwettbewerbs, bei allen Gästen für das zahlreiche Erscheinen
und bei der St. Petrus Schützenbruderschaft Düren-Birkesdorf, die
mit ihren vielen Helfern zu dieser gelungenen Veranstaltung beige-
tragen haben.
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schöne Mischung an Ständen mit vielen selbstgemachten Geschenk-
und Dekorationsideen. Darunter selbst gemachte Süßigkeiten,
Liköre, Marmeladen, alles weihnachtslich verpackt.  Selbstgenähten
Kirschkernkissen, Teddybären, Taschentuchtäschchen, selbstge-
machte Dekorationen, Kinderspielsachen, Krippen und vieles mehr.
Frau Pieck vom Turnverein Golzheim und Frau Werker, Organisato-
rin der Krabbelgruppe im Dorf, hatten wie in den letzten Jahren mit
einem Team von Müttern eine Kinder-Kreativ-Werkstatt und eine
Spieleecke angeboten. Das Jugendorchester hat mehrere Ständchen
gebracht und der Nikolaus für schöne Überraschungen gesorgt. Die
anderen Dorfvereine haben auf dem Schützenplatz für das leibliche
Wohl gesorgt. Wir danken allen mitwirkenden Golzheimer Vereinen
für einen gelungenen, entspannten Weihnachtsmarkt, der wieder für
schöne Gespräche  und neue Bekanntschaften geführt hat und die
Adventszeit stimmungsvoll eingeläutet hat. 

Wegekreuz am Schoellerhof in Golzheim 
eingeweiht

Foto: Maria Schoeller
Seit ca. 1870 steht am Schoellerhof in Golzheim ein Wegekreuz.
Etwa zur gleichen Zeit wurde die Hofanlage gebaut an der Stelle, an
der früher der Ort Bauweiler mit seinen vier Gehöften und einer
Pfarrkirche stand. Eine wechselvolle Geschichte lag hinter dem 
kleinen Ort, der aber im 19. Jahrhundert immer mehr verfiel. 1875
kaufte der geheime Kommerzienrat Leopold Schoeller die baufälligen
Gehöfte und erbaute an ihrer Stelle den heutigen Schoellerhof.  
Das Wegekreuz selbst wurde einmal 1941 zerstört, ca. 1985 wurde es
von der Gemeinde Merzenich erneuert. Nach einem Unfall im
Herbst 2012 musste es abgebaut und vollständig restauriert werden.
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung haben sich um die behörd-
lichen Belange gekümmert, Herr Tebeck aus Girbelsrath hat das
Holzkreuz selbst wieder in neuem Glanz erstrahlen lassen und
gemeinsam mit den Bauhofmitarbeitern im Herbst 2013 aufgestellt. 
Am 08.12.2013 hat Herr Pfarrer Dieter Hamachers das Kreuz einge-
segnet. Im Rahmen der Adventfenster von golzheimaktiv waren viele
Golzheimer Bürger gekommen, um an dieser Einweihung teilzu -
nehmen. Der kleine, neu gestaltete Platz neben dem Kreuz lädt alle
ein, ein wenig inne zu halten und auszuruhen. 
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Neujahrsgruß 2014
Für die Jahre 2013 geleistete Arbeit und die Teilnahme an unseren
Veranstaltungen danken wir allen Golzheimer Bürgerinnen und
Bürger, den Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Marianischen
Schützenbruderschaft Golzheim.
Ohne die große Mithilfe würden unser Familientag mit Königs -
vogelschuß, das Schützenfest, Bürgerpokalschießen und auch der
Weihnachtsmarkt in Golzheim keine so schönen Veranstaltungen
sein.
Ebenso danken wir für die Hilfe und Unterstützung bei den vielen
notwendigen Arbeiten an der Schützenhalle und am Schützenplatz in
Golzheim.
Wir hoffen auch im kommenden Jahr wieder mit Ihrer Unter -
stützung rechnen zu können und wünschen Ihnen allen ein gutes
und harmonisches Jahr 2014.

Golzheim feiert den Advent 
Adventfenster und Weihnachtsmarkt 

sorgen für weihnachtliche Stimmung im Dorf  

Abend für Abend sieht man den einen oder anderen Golzheimer
gegen 18.00 Uhr mit einer Tasse durch Golzheim wandern. Denn die
IG Golzheim aktiv hat aufgrund der guten Resonanz in den letzten
Jahren auch in diesem Jahr wieder fast alle 24 Fenster vergeben. Ein
guter Grund noch einmal vor die Tür zu gehen und frische Luft zu
schnappen. Manchmal sind es Nachbarn, die gemeinsam einladen,
aber auch einzelne Familien, das andere Mal sind es die Kommunion -
kinder, dann einige Rentner oder auch die Grundschule. An jedem
Abend wird anhand einer von der IG zusammengestellten Liederfibel
gesungen, ab und zu gibt es musikalische Darbietungen, so hat 
Ingrid Mathes Saxophon gespielt und auch Steffen Hlllinger aus dem
Jugendorchester hat ein paar Ständchen gebracht, einige Familien
haben besinnliche Geschichten oder Gedichte vorgelesen und immer
wurde Kakao und Glühwein und die eine oder andere Leckerei ange-
boten. Wir danken allen Gastgebern für die besinnlichen Momente.  
Am 30. November lud die Marianische Schützenbruderschaft
gemeinsam mit den ortsansässigen Vereinen zum Weihnachtsmarkt
auf dem Schützenplatz und in der Schützenhalle ein. Auch in diesem
Jahr waren die Stände drinnen und draußen gut gefüllt und die Sitz-
plätze in der Cafeteria bereits kurz nach Eröffnung des Marktes voll-
ständig besetzt. Das Organisationsteam der Schützen hat liebevoll für
weihnachtliche Stimmung gesorgt. Angefangen von einer stim-
mungsvollen Dekoration über weihnachtliche Musik und eine
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„Die Mimosen“ gastierten im Marienhof
Eine vorweihnachtliche Überraschung ganz besonderer Art hatten
sich die Verantwortlichen im Seniorenhaus Marienhof für Ihre
Bewohnerinnen und Bewohner einfallen lassen.
Am Nikolaustag begaben sich die Senioren wie gewohnt nach dem
Mittagessen auf ihre Zimmer.
Kurz nachdem der letzte Bewohner das Restaurant verlassen hatte,
verwandelten die Mitarbeiter mit vereinten Kräften flugs das Haus-
restaurant in eine Theaterbühne.
Pünktlich zu Beginn der Kaffeezeit war dann alles hergerichtet: Das
Restaurant war zum Theatersaal umfunktioniert und anstelle von
Tischen und Stuhlen nahmen die Bewohner in Stuhlreihen Platz.
Gespannt wartete man und munkelte untereinander, was denn jetzt
wohl so passieren werde.
Um 16 Uhr ging dann der Vorhang auf und das Rätsel war gelöst.
Unter der Regie von Thomas Lüttgens betrat die Dürener Theater-
gruppe "Die Mimosen" die Bühne und kündigten an, das Stück "Der
Weihnachtstraum des Tannenbaumes" aufzufuhren.
Die sichtlich äußerst krumm gewachsene Edeltanne mit dem Namen
"Harald" will trotz ihres hässlichen Wuchses unbedingt ein Weih -
nachtsbaum werden und damit dem Schicksal, im Ofen als Brenn-
holz zu enden, entfliehen.

Die beiden Darsteller Kai Meister als Tanne "Harald" und Susanne
Hocke, die zunächst als "Oberförsterin Rosi" auftrat und dann
gekonnt in die verschiedensten Rollen schlupfte, überzeugten mit
Bravour. Ob als die mit französischem Akzent sprechende "Wald-
schneeeule Elvira" oder aber in der Rolle eines "finsteren Ganoven"
und als "altes Mütterchen": die Zuschauer waren begeistert und
spendeten beiden Schauspielern immer wieder reichlich Applaus fur
die gelungene Darstellung und das liebevoll gestaltete Bühnenbild.
Zum Schluss der Vorstellung dankten die Bewohner den Verant-
wortlichen des Marienhofes für die gelungene Überraschung.
Auch den "Mimosen" hatte der Nachmittag sichtlichen Spaß bereitet.
Sie waren vom Publikum begeistert, bedankten sich bei allen und
gelobten, dass das sicherlich nicht der letzte Auftritt im Seniorenhaus
Marienhof gewesen sein wird.

VViel mehr Menschen als Sie glauben…

…es steht ja im Amtsblatt

…fühlen sich Ihnen 
und Ihrer Familie 

verbunden

Was liegt also näher, 
als für die 
Bekanntgabe von 
Familienereignissen
die Anzeige 
im Amtsblatt 
zu wählen.
So kann sich niemand
vergessen fühlen.
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel




